
darüber informiert werden. Die Parteiorganisationen beraten, wie sie den Ge
nossen Abgeordneten noch besser helfen können, ihre Ausstrahlungskraft und 
Autorität im Arbeitskollektiv und im Wohngebiet zu erhöhen. Die Genossen 
Abgeordneten sollten vor ihrem Parteikollektiv berichten, wie sie ihren gesell
schaftlichen Auftrag verantwortungsbewußt erfüllen.

Es liegt in der Verantwortung der leitenden Parteiorgane der Bezirke und 
Kreise, insbesondere der Ortsleitungen, dafür Sorge zu tragen, daß die Abge
ordneten stets mit aktuellen Informationen, beweiskräftigen Bilanzen und über
zeugenden Argumentationen zu politischen Grundfragen und kommunalen Pro
blemen ausgerüstet werden.

In den Berichtswahlversammlungen beraten die Genossen darüber, wie sie 
die Ausschüsse der Nationalen Front stärken und im kameradschaftlichen Zu
sammenwirken mit den befreundeten Parteien und den Massenorganisationen 
die politische Arbeit noch wirksamer gestalten.

Die Parteiorganisationen in den staatlichen Organen sollten sich darauf kon
zentrieren, die Effektivität und Qualität der staatlichen Arbeit weiter zu erhö
hen. Eine vorrangige ideologische Aufgabe besteht darin, die Mitglieder unse
rer Partei und darüber hinaus alle Mitarbeiter der staatlichen Organe noch 
besser zu befähigen, aus gesamtgesellschaftlicher Sicht ihre kollektive und 
persönliche Verantwortung voll wahrzunehmen.

Entsprechend dem Parteistatut ist das Kontrollrecht der Parteiorganisationen 
in den staatlichen Organen über die Tätigkeit des Apparates bei der Verwirk
lichung der Beschlüsse von Partei und Regierung und bei der Einhaltung der 
sozialistischen Rechtsnormen noch stärker auszuüben.

Die Genossen in den Parteiorganisationen der staatlichen Organe sehen ihre 
besondere Verantwortung darin, überall für eine konsequente Einhaltung der 
staatlichen Pläne zu sorgen, alle guten Initiativen der Bürger breit zu fördern 
und für die Erfüllung und gezielte Überbietung der Volkswirtschaftspläne die 
territorialen Reserven zu erschließen.

Sie betrachten es als wesentliches Betätigungsfeld, die sozialistische Gemein
schaftsarbeit zwischen den staatlichen Organen, den Betrieben und Einrichtun
gen bei der territorialen Rationalisierung sowie zwischen den Städten und Ge
meinden in den Gemeindeverbänden, wie auch den Wettbewerb „Schöner unsere 
Städte und Gemeinden - Mach mit!" noch breiter und effektiver zu gestalten. 
In dieser Hinsicht erwächst auch für die Ortsleitungen der Partei eine größere 
Verantwortung.

Die Initiativen sind vorrangig auf die weitere Leistungsentwicklung in allen 
gesellschaftlichen Bereichen und die Verbesserung der Arbeits- und Lebens
bedingungen der Bürger zu lenken. Immer größeres Gewicht erlangen die 
Aktivitäten zur Durchführung des Wohnungsbauprogramms und der Pläne für 
die Erhaltung und Modernisierung von Altbauwohnungen.
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